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^ ^ ' 9l. Kamstag den 31. I n l i 183^

G^ubernial- Verlautbarungen.
Z. 922. (3) aä Gub. Nr . i5 i5o .

A n k ü n d i g u n g .
Zu Folge hoher, von Seite der hochlöb-

lichen königl. ungarischen Statthaltercy am I .
Apri l i 33o , Nr . 9082, erqangcnen Vcrord-
nunq, werden auf allerhöchsten Befehl nach.

flehende, in Ungarn und Croatien liegenden,
dem lingarischcn Stiftungcnfonde angchörigen
Güter, mit , . November itt3o ln Pacht ge<
geben. T ie Termine der in Verlauf des Mo<
nates August iLZo, selbst in den betreffenden
Herrschaften oder Gütern, in den gewöhnlichen
Amtkstundcn abzuhaltenden einzelnen öffentli«
cbcn Versteuerungen sind folgende, und zwar:

I. I m Nlzlver Prafectorats-Bezu-ke

Am 2ten Augusti l i n o .
„ Iten „ . . . . . Doro^xlo.
„ 5ten „ N>!>!v6.
„ 7ten ^ . . . . I<i85-l^<,l>lll.
,, 9"N „ 5.i..läcl.
„ Uten „ . . . . . l̂oczät-.

I I . I m croatischen Prafectorats-Bezirke

Am i t cn Augusti . . . . ^ r ^ - c k a .
„ I t en „ V ^ o v i n g .

5ten . . . . . 3/.vs-licx6.

I I I . I m Raaber Prafectorats-Bezirke

A m gten Augusi i . . . . I^o^olän^.
,, i n e n „ . . . . ^ ) ^ l 2 ^ .
« i2 ten . ^ a ^ .

I V . I m . 5 o ! I ) L r Prafectorats-Bezirke

Am i/^ten August! . . . . Tlefgnck.
„ i / t e n „ . . . Xolc)85 und

„ ig ten „ . . . . . 3/.li.a!^2.
„ 2 l t c n „ . . . X,n.v'lovära!^3.

„ 23ten „ . . . l l l u iuZx lecH.

V . I m Pesther Prafectorats-Bezirke

A m 26ten Augusti . . . . . ^ o l t ^ ä n .
„ 2?ten „ . . . V6l-ö5Nl2l-lii. i
„ 23ten „ . . . . Kenäere.'jz.!

V I . I m rocävaraäer Prafectorats - Bezirke!

Am Ziten Augusii ^ a i « .

. Uebrigens können die Pachtbcdingnisse,
wle auch dle Bestandtheile und Schätzungsbe-
trage der oben angesetzten zu verpachtenden Gü-
ter dn der königlichen ungarischen Stiftungen-

Buchhaltung in Ofen, wie auch bei den ob-
benannten Prafcctoraten und betreffenden
herrschaftlichen Ojsiciolaten tagllch eingesehen
werden.

UretSamtltchb Verlautbarungen.
Z. 927' (2) Nr . 7457.

C o n s i g n a t i o n .
Ueber die m dem zum Krnse Adelsbevg ge-

hörigen Prämien-Verthcilungsorte Adelsberg
am 5. Mai i 830 , zum Concurs erschienenen
preiswürdlg anerkannten, und mit Prännen
betheilten Pferde .
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3jähr. Pferde von

ärarisch. ! privaten

/ - 3 ! ^ 3 «

^ ^ i G <§- O

Zum Concurs sind erschienen 5 ^ 5 — ! —
Hlevon waren nicht concurs- ^

und preiswürdiq . . . ^ —
Nach deren Abschlag verblie- !

ben preiswärdlg . . . i 5 — —>
V o n diesen e r h i e l t e n
d a s P r a m i u m, u n d zwar :
Thomas Baptista vonKleinbu-

kovitz, Haus-Nr. 2 1 , Bezirk
Prem, für ein Hengstfoh-
len. Apfelschimmel ohne Zei
chen, 3 Jahre alt, 14 Faust,
3 Zoll hoch, mit 20 Ducat. z^ — — ^ —

Helena Rosmann von Großob-
lack, Haus-Nr. 33 , Bezirk
Schneeberg, für ein Scut-
tenfohlen, Honigschimmel,
vordern linken, und beide
hintern Füsse weiß, 3 Jahre ^
alt, i 5 Faust hoch/ mit 14 !
Ducaten ^ . - . . — 1 >«. —

Joseph Millautz von Kleinbu-
kovltz, HauS^Nr. i ü , Bezirk
Prem, für ein ^tuttenfoh-
len, Llchtfuchs ohne Zeichen,
drei Jahre alt, 54 Faust, 1
Zoll hoch, mit 6 Ducaten — 1 — »«-

AndreasKirnvonGrafcnbrunn,
Haus-Nr. 32, Bezirk Prem,
für em Stuttenfohlen ,
Schwarzbraun ohneZeichen,
3 Jahre alt, 14 Faust, 2 !
Zollhoch, mit 6 Ducaten ->. , — i —

Jacob Ogrisek von Hrasche, H.
Nr . 10, Bezlrk Adclsberg,
für ein Stuttenfohlcn,
Rothfuchs mit Blümcl, 3
Jahre alt, 14 Faust/1 Zoll Z
hoch, mit 6 Ducaten . — 1 — —

Georg Vattauz von Pettelline,
Haus-Nr. 41, Bezirk Adels-
berg, getigerte weichsclbrau-
ne Stutte mit Stern, 3 Jah-
re alt , 14 Faust, 2 Strich
hoch, mit 6 Ducaten . — 1 — —

Summa deren . . ^ 1 " 5 — j — -

Nachbenannte Individuen konnten aus
Mangel an Hengstpramien mit solchen nicht be«
thellt werden: 3homas Ivanzhizh von Slivitz,
Haus-Nr. 4, Bezirk Haasberg, für ftlnen drei-
jährigen Hengsten, köstcnbraun ohne Zeichen,
,4 Faust, 2 Zoll hoch. — Joseph Zhekada von
Fetstrch, Haus-Nr. 72, Bezirk Prem, für
scmcn dreijährigen Hengsten, Lichtfuchs ohne
Zclchen, ,4 Faust, 1 Zoll hoch. — Adelsberg
am 5. Mai i83c>.

Ktavt - unV lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 93«. ( ' ) , N r . 4776.
Von dem ?. k. Stadt - und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Or. Wurzbach, Curator des min«
terjahrigen Theodor Pcrjcke, als erklärten Er-
ben zur Erforschung der Schuldenlast nach der
am 1. April l. I . mit Hinterlassung eines in
vim t65f.2>nolN!' publicirten Ehevertrages, ver-
storbenen Theresia Persche, dle Tagsahung auf
den 3o. August !330/ Vormittags um 9 Uhr,
vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte bestun-
met worden, bei welcher alle Jene, welche an
diesen Verlaß aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen,
solche so gewiß anmelden und rechtsgeltend dar-
thun sollen, widrigens sie die Folgen des §.
814 b. G . B . sich selbst zuzuschreiben haben
werden.

Laibach den 20. Ju l i i83o.

Z. 951. (1) N r . 4772.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram weiden die unbekannten Joseph Spruck'-
schen Erben mittelst gegenwärtigen Cdictes erin-
nert: Es habe wider sie bei diesem Gerichte die
MariaSpruck'schc Univer'alerbmn,Maria Schc:
rer, auf Anerkennung des Eigenthumsrechtes
auf die, auf Joseph Spruck lautenden Pnvat-
Schuldobligatloncn, il) 6clc).3c».Novembcr 1810,
pr. 200 f l . , eingebracht, und um CM. von Mlcha
Lampltsch ausgestellt; und b) 6äo. 5. März
1808, pr. 85o fi. D . W . von Maria Saitz
und Michael Habian als Curator des abwesen-
den Mart in Saitz ausgestellt, und die Klage
eingebracht.

Da der Aufentyaltsort der beklagten Jo-
seph Spruck'scden Erben diesem Gerichte un-
bekannt ist, und weil sie vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gefahr und U n -
kosten den hm-onigcn Gerichtsadvocaten, Dr.
Burger, als Curator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
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Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden
werden wird. Die unbekannt wo befindlichen
Beklagten werden also dessen zu dem Ende erin-
nert, damit sie allenfalls zu rechter selbst er-
scheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter ihre Rcchtsdchelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter

.zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen, und überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen,
insbesondere, da sie sich die aus lhrer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst deizumcssen
haben werden.

Lmbach dcn 20. Ju l i 18Z0.

3. g i 3 . (3) 7"! N r . 4573.
Von dem k. k. ^vtadt- und Landrechte

in Kram wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Dr. Andreas Napreth, als Eu,
vator üä s«^un; d?r minderjährigen Theresia
K'ller, Joseoh, Johann, Rosal-a, Carol,-
na und Apvolonla Tvßen / als erklärten Er-
ben zur Erforschung der Schuldenlast nach der
am l i . Juni l . I . , verstorbenen Mana Ty-
ßen/ dle Tagsatzung auf den 2 I . August l . I . ,
Vormittags um 9 Uhr , vor diesem k. k.
Stadt - und Landrechte bestimmt worden, bel
welcher alle Jene, welche an diesen Verlaß
aus wat lmmer für einem Nechlsgvunde An«
sprüche zu stellen vermeinen, solche so gewiß
anmelden und rcchlszeltend darlhun sollen,
widrlgens sie die Folgen des §. 814 b. G. B.
flch selbst zuzuschreiben haben werden.

Von dcm k. k. Stadt« und Landrechlein
Kram. Laidach den i I . Ju l i l85o.

Nemtliche Verlautbarungen.
2 ' 95g- (1) N r . 4 6 i H i 0 ä 4 Z . C .

Gegm Anton Suppan aus Scheraunitz,
Bezirkes Radmannsdorf, ist wörtlich nachfolgen-
des Straferkenntniß erflossen: N r . 6098^780
Z. E. Bonder k. k. steyermarklsch-illyrisch-kü-
stenlandschen Zol l - :c. :c. Gefallen-Admini-
stvatlon wird wider Anton Suppan aus Sche-
raunitz, unter der Bezl>>ksobrigkeit Radmannsl
dorf, nachstehendes Erkenntniß gcschöpfet: Da
bei der am i3 . September v. I . , von dem k. k
Revisamte Oberlaibach vorgenommenen Visita-
tion semes Wagens, aufdemselben zwölfPfund
Kaffeh, und dreißig sieben Pfund Zuck.r im
erhobenen Werthe von ^ fi. ^ ^ ^ , ^ ^ ^
zollungs-Legitimation vorgefunden worden sind:
so werden obige Artikel m Gcmäßheit der §. §.
»3, 66 und 95 der allgemeinen Zollordnung
vom Jahre 1788 wider ihn in Verfall gespro-
chen , und derselbe wird überdieß nach dem 102 §.

der Zollordnung in Verbindung mit dem illye
rischen 3n<cu-
lare vom 29. I " l i i3>4, Zahl 9 9 1 1 , die hie-
für entfallende doppelte Werchstrafe pr. 28 ss,
12 kr., auf deren Rechnung er bereits 22 ss.
Z2 kr. erlegte, folglich nur noch mit dem Reste
von fünf Gulden 20 kr. zu berichtigen, schul-
dig erkannt. — Es bleibt demselben jedoch un-
benommen, gegen dieses Erkenntniß binnen
zwölf Wochen von dem Tage des Empfanges an
gerechnet, den Gnaden- oder den Rechtsweg
zu betreten. — Grätz am 10. April i33c>.

P o l d o n i .
G a i s r u ck.

. Da sich aber Anton Suppan, nach Am
zeige derBezirksobngkelt Radmannsdorf, schon
lelt dem Jahre 1820 von seinem Geburtsorte
unwissend wohin entfernet hat: so wird er durch
^ ' e öffentlichen Zeitungsblatter zur Uebernah-
me d.cses ^traferkenntmsses in dem k. k. Zoll-
vberamte La.bach, und zur Benützung der ihm
gesetzlich zugestandenen dreimonatlichen Recurs-
vermine, welche vom Tage dieser öffentlichen
Kundmachung laufen, mit dem Beisatze aufge-
fordert, daß nach deren Belaufe die Vollziec
hung dieses Strafcrkenniniffes ohne welters ein-
treten werde. — Vom k. k. Zolloberamte Lai-
bach am 26. Ju l i i33o.

Z. 960. ( 1 ) ' ^ N r . 4282^972Z.E.
Nachdem sich Johann I sda , minderjähri-

ger Sohn des HubtheUbesitzers ln Dolentschit-
sche, im Bezirke Lack, aus dem väterlichen Hau-
se unwissend wohin entfernet hat, und ihm das
gegen ihn wegen verübten Schwärzungen aus-
gesprochene Strafevkenntniß der k. k. stevermar-
kisch-illyrisch-küstenlandlschen Zol l - ei. Gefal-
len - Administration nicht zugestellet werden
kann; so wird er Johann Is'da , durch diese öfe
fencl'.chm Ze.tungsbläcter aufgefordert, sich bin-
nen drei Monaten vom Tage dieser Kundma-
chung zu dem k. k. Zolloberamte Lalbachzu stel-
len, und das gedachte Straferkcnntniß zu über-
nehmen, sofort die ihm gesetzmäßig eingeräum-
ten Mittel in dieser dreimonatlichen Frist um so
gewisser zu ergreifen, als nach dcren Verlaufe
dieses Strafelkenntniß ohne weiters in Vollzug
gesetzet werden würde. — Z " diesem Ende, und
zu seiner noch besseren Wissenschaft und Beneh-
mung, wird die gegen ihn erftossene Notion
wörtlich hier, wl? folget, eingeschaltet. —
Nr . 439M59 Z- ^ Von der k. k. steyermar«
klsch-illvrlsch-küstenlandljchen Zol l - :c. ic. Ge-
fallen -Administration wird wider Johann Isda,
minderjährigen ^ o h n des Hubtheilbesitzers in
Dolentschitsche, lm Bezirke Lack, nachfolgendes
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Erkenntniß geschöpfet: Da Johann ^sda, nach
seinem bei dem k. k. prov. Zolloderamte ^albach
am i5 . und 25. Jänner i8Z0, dann am 5.
März i9Zo abgelegten Geständnisse, Schnüre
und Bandeln im selbst angegebenen Werthe von
5c> fi. aus Kram nach Tnest au5ge!chwärzt;
dann 6 Pfund Zucker im Werthe von i ft. ^3 kr.,
und 6 Stück Baumwolltücher nn Werthe von
/ fi. 12 kr. aus Tnest nach Kraincingeschwarzt
hat; so wird derselbe in Gemaßhett der§.§.66,
8 6 , io3 und io4 der Zollordnung vom Jahre
1788 in den Erlag des einfachen Werthes der
ausgeschwarzten und in Trieft abgesetzten schnü-
re und Bandeln, im Betrage von 5« ft./dann
in Gemäßheit der §. §. i 3 , L6 , 102, 1^0 und
ioä der Zottordnung vom Jahre 1788 m Ver-
bindung mit der Maschen Gubermal-Straf-
verschärfungs-Eurrende vom 29. Jul i i 3 ä ,
N r . 9 9 1 1 , in den Erlag des für dle Ange-
schwärzten nicht mehr vorgefundenen 6 Stück
Vaumwolltüchel, und 6 Pfund Zuck.r nach dem
selbst angegebenen Ankaufspreise, 18 ft. betra-
genden dreifachen Werthes, zusammen alw m
den Strafbetrag von sechzig acht G u l d e n
C. M . verfallt. — Es bleibt demselben oder
leinem'gesetzllchen Vertreter jedoch unbenommen,
aegen dieses Erkenntniß binnen zwölf Wochen
von dem Tage des Empfangs an gerechnet, den
Gnaden- oder den Rechtsweg zu ergreifen. —

Grätz am 27. März i33o.
P o l d o t n .

I g n a z v. C u r t e r .

3 . «36. (2) N r . 1353.
E d i c t .

F e i l b i e t u n g eines landschaf t l i chen
Hauses sammt G ä r t e n i n C l l l i .

Von dem Magistrate der k. k. Kreisstadt
ffilli wn-d bekannt gemacht: Es sey auf An-
suchen des Herrn l)r. Krusitz, als Curator des
Johann Etemmctz, emverstandllch mtt Frau
Iosepha Etcinmctz, die gerichtliche Feilbietung
des, dem Johann und der Ioscpha Steinmetz
aehörigen, zur ste>erm. Landtafel inkatastrlrten
sogenannten Mlnorltten-Klostergebäudes sammt
dabei befindlichen jn'ei Garten, und eines ge«
aenwartla verbauten und untrennbaren, zur
löbl. Mlnorttlcn-Oült Cllli dienstbaren Grund-
theils in der Stadt El l l i , bew'lliget worden.
Uebcr eingelangte Delcglrung des hohen k. k.
fteiermärklschen Landrechcs, ä6o. 2. d. M . ,
N r . 66ä7, wird zur Vornahme dieser Ver-
fteigerung die Tagsatzung auf Freitag den27.
August d. I . , Vormutaas von 9 bis 12 Uhr,
im Rathssaalc dieses Magistrats angeordnet,
und tz?i solcher das Hauß dem Mechhiecenden
zugeschlagen wndm.

Die vorzüglichsten Licitationsbedingniffe
sind:

1.) Wird das zu versteigernde Gebäude nur
um oder über den Eckatzungöwcrth von goOost..
E. V^. für den landschaftlichen 'Anlhell, und
von Zo ft. C. M . für dcn Crundthell der M i -
nor i l ten-Gül l h>r,tangeglben.

2.) Hat der Elstcher den gegenwärtigen
Mlethleuten des Hauses, falls er selbe nicht
bchalccn wollte, vierteljährig ihre Wohnung
auf;ukünden.

Z ) Hai )cder Llcitant vor dem Anbote ein
100)0 Vadium mi: 6c>3 fi. C. M . zu erlegen.

4.') D»e Halste deß MeMots ist bls 1. Oc-
tober 18Z0 bar zu Handen des Magistrats Cllli
zu erlegen, dle andere Halste aber kann gegen
5 0j0 Verzinsung und halbjährige Aufkün-
dunq auf dem erstandenen Gebäude pragmatl-
kallsch versichert liegen bleiben.

5.) Ner für einen Dlltcen einen Anbot ma-
chen nnll, muß vorläufig snn Mandat produ-
c»ren.

I^x 6. ^1 <2M1 am ,5 . J u l i , 8 Z o .

^7ermtschn I7rrlautbarungen.
Z. 946. ( l ) gä Nr . 727.

W e l n z e h e n t - V e r p a c h t u n g .
Am 21. August l83o, Vormittags 9 Uhr,

wird »n oer Stadt Neuliadcl, im Hause des
Herrn Eameral-Verwalters, Joseph Reich,
der zur Staallcherrschafc Sltttch gehörige Wein«
zehcnt, und daß Bergrecht im Weingeblrge S t .
Georgen, nebst dazu gehörigen Berggegenden
Hmellschltsch, Globokoudul, Grafenberg, Kar,
teleu, Kamne, Ober- und Unterpollane, dann
Kauze, mttttlst öffentlicher Versteigerung auf
sechs Jahre lli Pacht gegeben werden.

Pzchllusslgs werden daher eingeladen , sich
am gedachten Tage zur bestimmten Stunde in
der Wohnung des Herrn sameral-Verwalters
Relch zu Neustadtl, emzufindcn.

Am2ä August l83o, Vormittags 9Uhr ,
wird in der Amtskanzle, der Dtaatsherrschaft
Sittich dcr Wclnzehcnt vom Weinberge Preß,
ka und Ternouza, ebenfalls mittelst öffentlicher
Versteigerung auf sechs Jahre verpachtet wer-
den, wozu Pachtlustlge gleichfalls eingeladen
sind.

Uebrigens werden dil betreffenden Iehents
holden angewiesen, das ihnen zustehende Ein«
ßandörecht entweder gleich bei der Pachtuer-
steigcrung, oder binnen sechs Tagen darauf in
der gesetzlich vorgeschriebenen Form geltend zu
machen, widrigens die Weituchente ohne wei-
ters den Melstbletern überlassen würden.

Vcrwaltungs-Amt der Gtaalshzrrschaft
E i t n H am 20. I u U :33a-
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^remven - Anzeige.

Angekommen den 28. J u l i l830.
Hr. Matthäus Pertfch Architect sammt Tochter

«on Trieft. — Hr. Stephan Vldch Huinanitacb'Pro-
fefsor von Rzeszo^v. — Hr. Cancan Freyherr v. Te-
sta Begüterter sammt Bruder, und Hr. Ritter v. Fer-
rari Ingenieur; beide von Parma nach Warasdin.—
Hr. Joseph Mayer Bürger in Wien, Hr. Joseph
Mayer Handcls-Compagnon in Trieft, und Frau Bar-
bara Rosenkarc ^auSdMcrinn; alle drei von Wien,
nach Trieft. — Hr. Hieroaymus v. Codroipo Begü-
tllter von Udine nach Grätz, — Hr. Sigwund Wei-,
senburaer I^r. der Medicin von Tnezt nach Grätz^ —.
Hr Joseph ^ Mohrenfeld Merkantil- und Wechsel-.
<Rc'rickts-Vialh von Venedig nach Wien.— Hr. Adolph

^llvainiqer k. baierischer Oberst und Commandant
! ' s ccnf ^iea. König von Trieft, nach München.

Den -9. Hr- Friedrich Freyherr v. Waidmanns-
». 5 k st Kämmerer, Gubernialrath und Kreishaupt-

' ;« sFiöri von Rohitsch nach Trieft.. — Hr..
37""s ? r I r v. Dudsky Wechselgerichts-Auscul-
^ 7 « . n Trist nach Wien. - Hr. Franz Marselli
y n d ^ n n ' m i t Johann Torclli.ron Wien nach
Vioveredo. .

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 965. (1) N r . 1Z27..

V e r l a u t b a r u n g .
Von Seite des Warasdiner S t . Georgcw

Gränz-Regiments wird hiemit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht: daß eS vow der in F.lge drs
hochlobl. hofkriegsrathllchcn Rescripts vom 10.,
Mai l . I . , ü. 17H5, hlnsichtllch der Verpachtung
derKnopperN'Sammlung für beldeWaraSdiner-
Regimenter auf den 10. August l̂  I . um 9 Uhr
Früh einberaumten öffentlichen LicitaNcn,, zu
Folge der hohen vereinten Bana l - , WaraSdis
ner-, Karlstadter-General-Ecmmando - Ver-
ordnung vcm ,5. ^ " j u ^ U . /;c)34 abzukommen
habe, und daß rcmnach die Licitationslusiigen
ihre diesfallige Reise nach dem Stabsorte Bel-
lowar vergebens unteri-ehmen würden..

Laibach am 29. Jul i 18I0.

Z. 964. (1) " " ^
L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g , ,

Das k. k. Manne-Ober-Eommando in
Venedig machi allgemein bekannt: daß am 23
25. und 27. des künftigen Monates Auaust,.
Vormittags um loUhrv rn dem Marine-Rach,
m dem über dem Arscnals-Hauptthor gelege-
nen <Baale, dle Lieferungen der nachbenamncn,
W'dle k. k. Marine im Mllitärjahr l 83 i er-
forderllchen Artikel versteigert, und an dle
Besibletenden überlassen werden sollen..

D e m nachstehenden Verzeichniß der zu lie-
fernden Gegenstände, sind dieBeträge derReu-

gelder beigesetzet, welche die Concurrenten z«
entrichten haben, um bei der Versteigerung zu-
gelassen ;u werden, so wle auch die von den
Erstehel-n"der Zlcferungen zu erlegende Beträ-
ge der Contracts - Eaunonen.

T a b e l l e ^ „ ^ ,
Reugelder ^ ^ c t s '

A m 23. August i 8 3 0 wer« , ^..^.
den versteigert: österreichische Lire

1. Lcrchenholz . . . . ^00 ! 1200
2. Faßbinderholz und Z u -

gehör . « . . . . . , 100 Zoo
3. Verschiedene Holzsorten 100 Zoo
4- R o h r , M e t a l l , und ver-

arbeitetes Elscn . . . 800 2/zOQ
5. Elierne Nagel . . . 400 1200
b. ^.mncallerle. 'Waaren . 200 600
7- Kupfergeschirr . , . g ^ 2^0

Am 25- August,
3. Holzkohlen , . . . 650 ^ o o
9 . . ^ c h > l s r o h ^ . . . . . . 80 240

10. Mau re r -Ma te r i a l i en . ,5c> ^5c>
1 1 . Belcuchtungs-Art ikel . ^ o ^ g ^
12. Schwedischer Theer . . i Z o ^5c»
i Z . Gesottenes Pech . . . 200 6«Q
14. Farben und anbere M a h -

ler -Ar t ike l . . . . i5o ^5o
Am 27. August.

,5 . Rindsunschlut, . . . / 80 2^0
i6- Lcdersurten . . . . 100 Zoo
17. Segelleinwand . . . 800 240a
16. schreib-Materialien . 206 600
19.. Verschiedene.Artlkel . ^00 1200

Alls übrigen Lieferungsbedingungen ent<
lialt die gedruckte Kundmachung, S . 1101 vom
16. Juni i 83o , und diese ist bet dem k. f. M i -
litär-Commando in Laibach ersichtlich.

Venedig am 19. Ju l i 18I0.
Der Obcrccmmandant der k. k. Mar ine:

Am»lcar M a r a u i s P a u l u c c i ,
Vice-Admiral.

Der Oberverwaltcr und öconomische Arsenals«
Referent:

I o h ^ F r a n z , Edler v. Z a n e t t i .

Z» 962. ( l ) N r . 297.
'L, c i t a t i 0 n s - V e r l a u t b a r u n g.

Die hohe. Landcsstclle hat mit Verordnung
vom 27. 3)!ai d. I . , Z a h l ^ i 2 o i 2 , die Er«
weitcrung eines Theils derTricster Strasse bei
Luckoritz,. zu'genehmigen und zu befehlen ge-
ruhet,, diesen Bau im Wege der Mtnmndo-
Verstklgeruna. hmtcmz"aeben. ^ . Die diebfält

^ R M t s - ^ a t t N r . V l . d . Z i . Juli 1350,)
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ligen Arbeiten und Lieferungen bestehen in
14^', !^, 3 " Körpermaß lockerer Erdabgra-
bung und Verführung; 25", 3^, ä." Körper-
maß Steingrundlage; 17", ^ / , c»" Körper-
maß Beschotterung mtt groben Klopfsteinen.;
5°, 5/, 4 " Körpermaß Beschotterung mtt fein
zerschlagelten Bruchsteinen. I n Beistellung und
Setzung von 53 Scück Radstosser roh bear̂
beitet. I n Erzeugung von 2^ Kub. Klaftern
Bruchstein zur Grundlage, sammt Zufuhr und
Emarbeuung. I m Erzeugen von i 3 Kubik-
Klaftern Bruchstein sammt Zufuhr, grob zer-
schlageln un) Ei:'.arbellung. I m Erzeugen von
6 K udik - Kla fte r li B r u ch it ein sa in m t Z u fll h r,
fe:n zerschlageln und Einarbeitung. W^für der
vom k. k. Hofbaurathe aojustirte Betrag von
65,',. st. 35 l)2 kr. als Flscalpreis, angenom-
men werden wird; und wozu alle Unterneh-
mungslustigen am 16. August d. I . , in die
Amrskanzlet des löbl. k. k. Bezirkes Umgebung
Lcnbachs, Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
höflichst eingeladen werden. — Dlc diesfalligen
Bedingnisse und der Bauplan werden bei der
LicitaNon vorliegen, können aber auch m der
Wohnung des gefertigten Hrn. ^trassen-Com-
missars zu Laibach, am Platze, Nr . 9, im 3ten
Stock, in denen gewöhnlichen Amtsstunden
taglich eingesehen werden. — K. K. 'Strasscn-
B a u ' ^ nmissariat Laibach am 2g. July i8Za.

I o h . N c p . Vtarquis v. l ^ o z a n i ,
S t r asse n b a u - Com in i ssa r.

Z. 961. (1) ' N r . 296.
L i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .

Dle hohe Landcsstclle hat mit Verordnung
vcm i5 . Jul i d. I . , Zahl i 5 /3n , d,e Erwei-
terung der Triester Commerzialstrasse durch das
Dor f Loog, zu genehmigen und zu befehlen
geruhet, diesen Bmt lm Wege der Minuendo-
3??rsteigerung hintanzugeben. Die diesfalligen
Lieferungen und Arbeiten bestehen in 99", 0^,
1 1 " Körpermaß Erdabgradung undPlantrung;
26°, 2^, 8 " Körpermaß Erdcverführung; 27',
Z^, 6 " Körpermaß Strassengrundirung sammt
Verkäulung und Verschüttung; i5° , 2^, ^ "
Körperaiaß Strassen - Grundüderziehung mit
Klopfsteinen; 9°, 1^, 2 " Korpermaß oberste
Straffenbelchotterung; 2°, 3^, 0 " Körpermaß
trocknen Mauerwerkes, Mfrelßung der alten
Canale, Aufhauung dcr Strasse, und Wie-
derbeschüttung, Legung des Gehölzes, rsspso-
nv6 Zudcckung der Canale; Lieferung von 02
Kubik-Klaftern Bruchsteinen aus dem Looger
Bruche sammt Erzeugung desselben zum Mau-
lwerke und dn Strassengrundirung; Liefe-
rung von i 3 Kubik-Klaftern grob zerschlage!-

ren Bruchstein sammt Erzeugung aus dem Schin-
kouzbruche; 9", 2^, 0 " Körper naß ganz ftin
zecschlagelten Bruchstein sammt Erzeugung aus
obigem Bruche, dann Lieferung Z u - und Ein-
arbeitung von 3 ) Stück eichenen Legdaumen,
4 — 5/ lang, 12 " dick, un) 33 Stück ei-
chenen Brücklingen, 5° lang, 6 " dick. Wofür
der buchhalterisch-adjustirte Betrag von 8.̂ 6 ss.
55 l^2 kr. als Fiscalpreis ang nommen wer»
den wi rd , und wo;u alle Unternehmungslust!«
gen am lg . August d. I . , ui die Amtskanzlei
des löbl. k. k. Bezirkes Umgebung Laibachs,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, höflichst cm-
geladen werden. — D:e diesfalligen Bcdmg<
Nisse und der Bauvlan werden bei der Licita-
tion vorliegen, können aber auch in der Woh<
nung des k. k. Hrn. Strassen-Commissars zu
Laibach, am Platze, N r . 9 , nn 3ten Stocke,
in denen gewöhnlichen Amtsftunden aglich ein«
gesehen werden. — Kaiserl. Königl. Straffem
Bau-Commissariat La bach an 27. M i i83o.

I 0 h. Nep. Marquis v. Goza n i ,
Strassenbau-Commissar.

2- 963. ( 0 "̂̂  N r . 297.
L l c i t a t i 0 ns - V e r l a u t b a r u n g .
Daö h.he k. k. illyrlsche Gubcrnium hat

mit Verordnung vom 27. Ma l d. I . N r . 12012,
d,c Verbreitung der Wicnerstrassc, in der Ge^
gcnd von PuUmulcn ^u bewilligen und anzu-
ordnen geruher, dlesc Baute im Wcge eine«
Minuendo-Licitatioli einzuleiten. — Dle dies-
fälligen Lieferungen und Arbcttm bestehen in
12°, / ^ , 0 " Körpermaß-Abtragung emer al-
ten Mauer und Aufschlichttmg der Steine der-
selben; ä)° , ä^, 6 " Korpermaß Erd und Schot-
ter auch Vtraffenbahn-Abgrabung, wovon das
Matenale in die neue Bahn aufzuschütien, zu
plantren, fest zu stampfen; /^0 Currentklafcer
Flcchtwerk nut vierRechen, 4^ hoch, herzustel-
len. — Übersetzung und Reparation von Ge-
ländern, 26°, ^ , c>" Körpennaßstrasse mtt'
dem aus der alten Mauer und Dtrasscnbahn
gewonnenen Materiale zu grundiren; iZ° , 2^ ,
0 " Körpermaßstrasse mit groben Klopssteinen
zu beschottern^ 6", / / , 0 " Körpermaßstrasse mit
feinen Schotter zu überziehen; 13 ^Z Kubik-
Klafter ^?tetn zur groben Beschotterung zu er-
zeugen, zuzuführen, und zu zerschlageln; 62i3
Kubik-Klafter Schotter zur feinen Beschotte-
rung zu erzeugen, ^zuführen, und zu zerschla-
geln. äc> Fuhren Weiden- oder Pappelzwiige
zuzustellen und einzuarbeiten. Wofür der vom
k. k. Hofbaurathe adjustirte Betrag von Z09 fi.
22 1)3 kr. als Flscalpreis angenommen werden
wi rd , und wozu alle Unternehmungslustigen
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«m 20. August d. I . in die Amtskanzlei des
lödl. Bezirkes Egg od Podpctsch, Vormittags
Vvn 9 bis 12 Uhr höflichst eingeladen werden.
Die oicsfalligcn Bedingnisse und dcr Bauplan
werden bel der Llciratlonuorllegcn, könnenader
auch m der Wohnung des gcfcvrigten Herrn
Strassencommissars zu Laidach am Platz, N r y
im drttten^tock, in denen gewöhnlichen Amts-
stunden tagllch eingesehen werden — K K
Strassenbau-E,mmlssariat Laidach am 28. Ju l i

I'o h. N e p. Marquis v. G o z a n i ,
Strassenbau -Commissar.

vermischte ^erlautbarungru.
2- 255- (») 2ä I . Nr. 966.

F e l l b l e t u n g s . E d i c t .
Vom Bezilts Gcrichte l>tl Hellschaft Freu.

denlhal lrlro hiemit belannt gemacht : Es sey üder
Ansuchen der löbl. Herrsä.aft Bil l lägr^y, in Ver-
tcelung dec H.'fkircke Ht. Peter zu Duor, turch
Herrn vs. Wuizbach, wlter Mathias Faieiga zu
horjul, in dle executive Fciibictung der, dem ere»
quirt«n MalbiaS Faloigi aehöriqen, der oew^en
Herrschaft, «ul, Rectlf Ns.293, Urb. Nr 2a5lZ2ss
dienstbaren, auf 267a si. ,o lc M M ' . ° i . ^< .
3)4 Hübe sammt An- und Z u g e ^ ' " ^
gegnerischen verschiedenalt.ge^^obNars ' m
^chahungslrerthe von 2«l , i . .25 tr. . rve.en ,us
l^w Athene vom 24. Juli .L29, der H i r che
St . Peter zu D^or tt>ulo«gen 240 ft. M. M. c "
M o t t e t , und zur Voknahme derselben dle r̂e
Tagsabungen, und zwar: die etste auf den 27.
^r i t^ c^k ' " " ^ ^uf den 26. September, die
drttte auf den 27. October l. l., jedesmal RrUh
von 9 b,s .2 Uhr, in Î oco h^rjul mit dem?«.

Utäk uro d 1 e " ? ^ ° 7 ' ^ " b 'ie fe'^b^tene Reä.
T a . l ^ « s^drnlsse bei der ersten und zwe.ten
bester , r " " " " ' " " " " ' ' " ' " ' ^ ^ äyung ̂ 7

Glauber zur V7rwab"un.Ä" ^ 'Madulirten
Kaustustigen Mlt dem ^ . ? . ^ " ? ^ ' " , und dle
seht rve'd'en" " ß Ne?ie^u f ^ ^ e Kenntn.ß ge.
dle Llcitationsdedinanisse ver.«? ^ ^ s " " g u n d
Kauäusii.e vor der L?ci a i o / / ^ ^ ? ^ ' " l ' ^ r
werthes zu Handen d r L ^ i t .n s/^ ^cbähungs.
Badlum zu erlegen hat ? . ? ^ ? ? ^ ^ n alg
kanzlei einsehen und A f^nft«n 7r. 7 / ^ ' ^ ^ ^
^^Bezitts-^r>cht^^n.hatten^^n.

wird bMnm a ^ a ' ; ^ 3 ^ / ^"' ^eudenthal.
des Markus A n ^ I e ^ u f ^ " ' ' ^''uchen
bach, .n dle ^ecutw^7st^?. " ' ' ' ^erla,-
Schuldner I.hann Nepp e ̂  " " ' derbem

der löb. Herrschaft ^ t s i ^ ^ ^ ^

^33/ eindienenden, und auf 2äo6 ss. bewers
theten i)4 H"be sammt An -und Zuaehör,
dann der auf l55 st. 28 kr. geschätzten l^ahr«
mss^, weqen aus dem U'thelle vom 24. J u l i
1829, Nr . 988, sHuld'gen 770 ^ M . M .
e. 8. Q., gewillter, und zur Vornahme dersel«
den dle drel^TaqsatzurllNN auf den 26. August,
27. Gepcemver und 26. October l. I . , jedes-
mal früh von y bis 12 Uhr, ln I^oca Oberlai«
bach mil dem Anhange angeordnet, daß die
fellgebotene Realttat und dle Fa^lNlffe bel
der erssers oder zweiten Feilbletungstagsatzung
nur um oder über den Gckayungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben veräu-
ßert werden.

-Wovon die intabulirten Gläubiger mit<
telft fur sie eingelegten Rub'.ken, dle Kauft
luMaen aber mlt dem Be.saye ,n die Kennt-
niß gesetzt werden, daß d.e klcltatlonsbedlng-
Nche, vermog wclchen »cder 3r,1. hungölustige
vor dem Anbote l o oja des B^atzungw rthes
als Vadlum ;il Handen der ^ c t t a i l ^ s . som-
müsion zu erlegen har, sammr der Schayung
tagllch ln dieser Gcrlchtskanzley ausführlich
eingesehen und Abschriften dauon behoben
werden können.

Bezirks-Gcricht Freudenthal am Zo. J u -
r i 16)0

Z . 922. (1) na ) . N r . 992.
F e i l b i e t u n q s - E d l c t .

I n der Elecutlonksache des Georg Pototsch«
n i g , qcgen Mar t in Oßredkar, wegen aus
dem Urchelle vom » i . August 1827/ schuldi-
gen 60 ss. sammt 5ojc> Interessen, lst die exe-
cutive Felld»elung der, dem Gegner gehöri«
gen/ auf IZ6 st. bewertheten Fahrnisse, a ls :
zwei Pferde, zwel Kühe, dre» Schweine u.
m. a. bewilligt, und die Vornahme derselben
in I ^co Bllllchg'-ay, auf den 2 l . August,
dann H. und 18. September l . I . / jedesmal
früh »on 9 bis 12 Uhr, mit dem Anhange
anberaumt worden, daß die feilgebotenen
Gegenstände bei der ersten ode^z'^lten Tag-
satzung nur um oder über die tzvchayung, bet
der dritten aber auch unter derselben gegm
gleich bare Bezahlung veräußert werden würe
den.

Bezirks - Gericht Freudenthal am 3o. I u«
m i83c».

G d I c t.
Von dem Bezirks« Gerichte des herzogthunli

Gottschee wnd dlemit öffentlich bekannt gemacht:
Os sey auf Ansuchen des Joseph Wlederrrohl v«?n
3Lien/ als 2esllonä«tes Anole»s Perdelber, durch
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Franz Macker von Kerndolf, wider Gecrg Ecknei.
der von Malgern , Haug Nr. 2 , weqen fcdulti.
gen «bo ft. C. M . c. 5. s-., in tie execuc,ve Ver«
steigerung dcs geqnerlscden, auf 265 st. gerichtlich
geschätzten, zu Malgern Haus. Nr . 2 , liegenden
,)4 Urd. hude, 8ut> Rect. Nr . 2^2, genlNlger,
und zur Vornahme delselden drei Termine, und
zwar: der «rste auf den ,0. August, der zielte auf
den 4» October und der trule auf den 2. Novcm«
der d. I . , jederzelt Vormittags um 9 Udr, ln l .o-
co Malgern mit tem Belsohe angeoronet i ror tcn,
daß, wenn tiefe Realität rreoer be« cer ecstinncch
zrveUen Ve»slk4gerung um oder üdcr den SchähungS«
werth an Mann gebracht rrerten lonnle, dei ter
dritten auch unter dem Schähungswerthe hintan»
gegeben werten wurde.

Die Llcilationöbedingnisse können in der Ge»
llchtstanzlei eingesehen werden.

Bez»rss. bericht Gonschee am 3o. Juni »83o.

2?g26. (3) Nr. »5o5.
E d i c t .

Von dem vereinten Beznlsgerichte Münken»
dolf wl ld bekannt gemacht: Es hare das lool. l . k̂
Beziltsgerlchc Laibach üder Anfachen dcs Herrn
N<clas Recher zu öairacb, die neuerliche Fe«lblc»
tung der, dcm ^ imon Preschln gehorlq gewefenen,
von der Mar ia Podoornq, im (Kxecutionöwege
UM einen Mei'tdot pr. 53o N. erstandenen, dem
lodl. Grundducksamle teS Beneficil des aräüich
Lamberg'fchen (5anonicatcs ^ t . Andrä zu Manns-
hurg , «üb Recnf. Nr . 4 ^ . dienstbaren hald.
hude zu Terf^ ln, wegen nicht zugehaltenen Li»
citationsbedingnissen auf Gefahr uno Kosten tcr
Grsteherinn, und zwar bei einer einzigen Tag.
sabung bewl^igt, und dieses BezirtSg^richt um
Bolnahme dieser Fcilbietung mi t Fuschl'ft vom
, . Jun i iL3a, Nr . 633, ersucht. Da diescs B i «
zirkSg richt hiezu die Tagsayung auf den 4- Scp-
tember l. I . , Vormittags von 9 dls :2 Uhr, in
I^oca Tersaln anberaumt hat . so werden dffsen
die Kauflustigen mit dem Anhange verständigt,
daß ste die Schätzung, den Grunebuchscxtract und
die ^icitationsretin^nisie tagl'.ch hierorts zu den
gewöhnlichen Amtsstunten einsehen können.

Bezirlsgell'chl Münkendorf den 17. Ju l i ,L3o.

2 . 943. ^
A u f f o r d e r u n g .

Alle Diejenigen, welche an mich oder mei-
ne Familie irgend eine Forderung zu haben
Hlaubcn, werden hiermit freundlichst aufgefor-
dert, sich bis Ende dieser Woche, indem meine
Abreise bls dahin bestimmt ist, bei mir in mei-
ner Wohnung, in der Gradlscha-Vorstcdl,
zum T ü r k e n , gefälligst einzufinden, um I h -
rer Bezahlung unverzüglich und dankbar gewiß
gewartig zu seyn.

Lalbach am 28. Juli i33c>.
Mayer ho fe r , gymnastisch - me-

chanischer Künstler des k. k. Thea-
Nr an der Wien, in Wien.

Z. 92ä- (3) -Nr , 5g6.
Da bei der Stadt Gurkftld die Stelle

des Stadtkassiers und Grundbuchsführers mit ei-
nem jährlichen Gehalte von 5n fi. in Erledigung
gekommen ist, so haben Jene, welche dlesen
Dlenstposten zu erlangen wünschen, die gehö-
rig documcntlNen Gesuche dis i5> August l. I .
hierorts einzulegen.

Bczlvks-Obrlgksk Thurn am Hart am
20. Juni 18I0. ^ .̂ - ^
— — — — - W - '

E r l e d i g t e B e z i rksc sm m i ssar s- u n d
Be z, r ks r l ch t ers « S t e l l e .

Bei emer Bezirks - Herrschaft in Krain ist
die Stelle e,ncs Bezirks.-Comm>ffärs, zugleich
auch Bezllke-Rlchnrs in Erledigung.

Eompetenten, welche ledlg seyn müssen,
wollen sich an daS Zeltungs-Comptoir ve«
wenden.

Lmbach am I 3 . Ju l i i83o.

Z. 940. (2) '
I m Hause N r , , , , in der S t . Peters«

Vorstadt, im erssen Glocke, lst Mltte August
eine bequeme Wohnung, bestehend aus v«er
Himmer, mit dazu qehörlger Küche, Keller
und Holzlege/ zu vergeben; worüber das Nä-
here ln befagter Wohnung gefälligst erhoben
rvcrden kann.

Lalbach den 27. Ju l i i32o.

Z. 937. (3) ^
P f e r d e - L l t l t a t l o n .

Von dem k. k. lllyrischkn Beschess- und
Remonlirungs - Departements - Posten- Com-
mando wird allgemein bekannt gemacht: daß
am /4. August i3Zo, in 'ialbach vor dem Rath-
haus'Gebaude von 9 Uhr Vormittags ange-
fangen, Eilf Stück ausgemusterte k. k. i a n -
des-Beschellervom schweren und leichtenSchla-
ge, gegen qlcich bare Bezahlung an denMelst-
bietenden öffentlich veräußert werden.

Scllo am 26. Iu l» iL3o.

Z. c>23. (3)
Der Unrerzeichnete, wohnhaft

in der Vorstadt Krakau, Haus-
Nro. 3o , wünscht Liebhabern des
F l ö t e n s p i e l e s durch einen
gründlichen Unterricht nach der Me-
thode der vorzüglichsten Meister,
nützlich zu werden.

L. E g g s?.



Anhang zur Naibacher UeitunK.
Meteorologische Beobachtungen zu Laiback. ^

V a r o m e t « , l T h e r m o m e t e r I W i t t e r u n g

Monat 3 Früh l Mi t tag Abende Früh Mittags Abend Früh Mittags Abends

l̂  3. > L. «Z. l L. Z . I ^ L . 'HiTsW^^TlW l i i . l W bls 9 Uhr bis 2 Uhr biö gUh l

J u l i 2 t . l? 5.3 «?I 5,? i«? 5,5 » ,7 __ 19 ^ . , , 8 heiter I schön heiter l
> . " ' '^ ^'a ^ 5 " ̂  5 8 - . ,6 > - 2, ^ ,8 heiter schön schön

«2. ,7 5.3 »? 5.7 ,7 h. , - - »5 - 21 _ 18 s. heiter f. heiter s. heiter i
^ ' ' ' ^ .^ 5 ^ ! ! ^ - 'ä - 2. _ ,6 . leiter s. heiter schön
25. 27! 5.0 «7 5.0 «7 5.7 - , , b - 22 _ ,6 hei er hei er schön
-6 . ,7z 5.9 .7 5,? ,7 by - z , 5 - ^ 2 . _ ,7 ^ e r heiter Donnerw. ?

^ -̂ I2_̂ 7 . 6 « . '7^^^I^Il i i^^_^2c. - ,0 Donnerw. scbö.1 Donnerw. z

Angekommen den 26. J u l i 1830.
Hr. Oskar v. Kuntsch k5nigl. sächsischer Nittmeil

ster von Wien nach Trieft. — Hr. Johann Hammer
und Hr. Johann Wildc Handelsleute; beide von
Prag nack Triest. — Hr. Vincenz Vizzari päbstticher
Camera! - Beamte von Wien nach Triest.

Den 3?. Hr- Peter Brutt i Handelsmann von
Wien nach Mailand. — Hr. I . B. Voißonas Han«
beljmann, Hr. Ludwig Graf v. Ve«ny k. k. Käm,
merer, und Frau Eva Gräfinn Keglevich k. k. Käm-
merers - Gemahlinn; all» drei von Wien nach Triest.
— Hr. Cö'iestin Valanca Handelsmann von Wien
nach Mailand. — Frau Mari« Wichlenstein, und
Frau Josephs Leon«lli Gutsbesitzerinnen; beide von
Görz nach Rohilsch.

Verjkichniß der hier Verstorbenen.
Den 2 l . I u l l 1820.

Pau! Sabormg Sträfling, alt 29 Jahr lm Straf«
baus am Castell Nr. 57 an der Auszehrung.

Den 22. Dem Georg Lukek Zimmermann seine
Tochter Marla, alt 1 Jahr und 3 Wochen, in der
Tyrnau-Vorstadt Nr. 66, an det Ruhr.

L^etreid - Durchschnitts - Preise
in Laibach am 24. Jul i i63a.

Ein Wien. Metzen Weihen . . — st. — ̂ .
— Kukuruh . . «
- Korn . . ! - ^ _ "

^. — Gerste . . . — „ "
<- — Hierse . . . 1 ̂  2 2 ^ ^ "
— — Heiden. . . . — _

' - - Hafer . . . - ^ _ ^

kNasserlwnV ves Naibachstusses am Hegel
ver gemauerten Cana l -V rü rke :

D e n 26. J u l i ,82a 0 S c h u h . 6 Z o l l . a L ,n .
u n t e r b t . S c h l e u ß . n b « t 7 u n g .

E r l e d i g t e B e zl r ksc o m m i ssHr s , u n d
B c z l r k s r i c h t e rs , S t e l l e .

Bei einer Be;»rks-Herrschaft m Kra in ist
d»e Stelle elnes Bezuks, Eomnnssärs, zugleich
auch Vezirktz'Richlcrs in Erledigung,

kompetenten, welche ledig seyn muffen,
wollen sich an das Zeuungs-Comptoir ver-
wenden. 5? U ^

Lalbach am 26. Ju l i i33o.

3- 9äo. (z)

I m Hause Nr . ^ , j „ der S t . Peters-
Vorftadt, ,m ersten Stocke, ist M.tte. August
eine bequeme Wohnung, bestehend aus v»er
Zimmer, mlt dazu qehörlger Küche, Keller
und Holzlege, zu vergeben; worüber das Nä-
here in besagter Wohnung gefalligst erhoben
werden kann.

Laibach den 27. Ju l i i32o.

Z. 937- ( ' )
P f e r d e « L i c i t a t i o n .

Von dem k. k. illyrlschen Beschell- und
Remontirungs - Dcvartements , Posten- Com-
mando wird allgemein bekannt gemacht: daß
am 4. August l8ZQ/ in Laibach vor dcm Raih-
haus«Gebäudc von y Uhr Vormittags ange-
fangen, Ellf Stülk ausgemusterte k. k. Lan-
des - Bescheller vom schweren und leichten Schla«
ge, gegen alcick bare Bezahlung andenMelft-
bietenden öffentllck veräußert werden.

S>c2o am 26. Ju l i i63o.

Z. 925. (2)
Der Unterzeichnete, wohnhaft

in der Vorstadt Krakau, Haus -
Nro. 3o, wünscht Liebhabern des
F l ö t e n s p i e l e s durch einen
gründlichen Unterricht nach der Me-
thode der vorzüglichsten Meister,
nützlich zu werden.

L. E g g e r .
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Nubermal- Verlautbarungen.
Z. 9 0 l . (3) N r . 1363^2423.

C u r r e n d e
des k. f. ittynschen Gubernmms zu Laibach. —
Vorschriften in Beziehung auf die Prüfung
derAdvocaten. — ^>etne k. k. Majestät haben
in Beziehung auf die Prüfung der Advocate«
durch allerhöchste Entschließung vom 9. März
l. I . folgende Vorschriften zu ertheilen geru-
het: 1.) Wer sich um die Ausübung der Ad-
rocarur bewerben w i l l , muß sich vorläufig bei
einem der den drei Senaten der obersten I u -
stizstelle untergeordneten Appellationsgerichte der
für die Advocate« vorgeschriebenen Prüfung
unterziehen, und von demselben tauglich be-
funden werden. — 2.) Zu dieser Prüfung wer-
den daher alle Diejenigen ohne Anstand zuge-
laffen/ welche sowohl m Beziehung auf dle thco<
retischen <Btudien und dle Doctorswüroe,
als auch in Beziehung auf die erforderliche Pra-
xis den bestehenden Vorschriften Genüge gc«
leistet haben. — 3.) Die hiernach erhaltene
Befähigung ertheilt kein Befugniß zur wirkli-
chen Ausübung der Advocaiur, sondern diesel-
be hat nur zur Folge, daß der befähigte un-
ter Bescheinigung dieser Eigenschaft in allen
Provinzen, in welchen das bürgert. Gesetzbuch,
Gesetzkraft hat, bei Besetzung der Advocuten-
stellen sich um dieselben bewerben kann. —
4,) An den ln Beziehung auf die Advocaten
überhaupt bestehenden Vorschriften, in sofern
dieselben der gegenwartigen Verordnung nicht
entgegenstehen, insbesondere rücksichtllch ihrer
Zahl und der Classlficirung der von den Ge-
prüften an den Tag gelegten Fähigkeit wird
hiedurch nichts geändert. — Z.) Diese Anord-
nung hat auf den Fa l l , wo zur Besetzung ei-
ner Advocatenstellc vor dem Zeitpuncte, als
dieselbe dem Appellationsgenchte bekannt seyn
wi rd , der Concurs schsn ausgeschrieben, oder
ein Bewerber bereits mit der Bedingung der
nachträglichen Prüfung aufgenommen worden
wäre, kemen Einfluß. — Diese allerhöchste
Entschließung wird m Folge hohen Hofkanzley-
DecretS vom 4. d. M . , Z. »^281, hlemit allge-
mcm bekannt gemacht. Laibach am 25. Juni i33o.
Joseph Canullo Freyherr v. Schnnoburg,
" Gouverneur.

J o s e p h Edler v. F ö l s c h /
k. k. Hofrath.

C lemens Graf v. B r a n d i s ,
k. k. Gubernialrath.

Z. 933. ( 1 ) " aä Gub. N r . 1424^
V e r l a u t b a r u n g

in Privilegien-Angelegenheiten. — Die k. k.

allgemeine Hofkammer hat im Laufe der letzten ^
Zelt neuerdings folgende ausschließende Privile-
gien zu verleihen befunden, und zwar: —
Ers tens . Dem Johann Rotter, Handlungs-
Buchhalter, wohnhaft in W ien , S tadt , N r .
560, für die Dauer von einem Jahre, auf
die Erfindung: nach einer Methode die Schaf«
Wolle und die ^chafwollgcspmnste im ung«
zwirnten und gezwirnten Zustande, so zubcrei«
ten, daß sie snwohl an Glanz, Fcmhclt, als
auch an Rundung des Fadens, mithin an Gleich«
heit und Qualität gewannen, und den damtt
verfertigten Stoffen ein gefalligeres und feinere»
Ansehen geben. — Z w e i t e n s . Dem Franz Mo-
»avetz und Jacob Dlschon, prlvll. Tuchavprz-
tcurS, wohnhaft i nWi tN , Wcißgarber, Nr . ̂ 6 ,
für dl? Dauer von drei Jahren, auf die Ver-
besserung, welche im Wesentlichen darin b>«
stehet, Wollenstoffen aller A r t , als: Tücher,
Kasimire und auch andere Halbwollenstrffc, in
größeren Quantitäten, «ls bisher üblich war,
und zwar bei 200 Ellen, bel Kasimiren und
anderen Wollenstoffcn aber bei /400 Ellen auf
einmahl, ohne allen Bug und Presse, wäh-
rend der Dekartirzeit mit weit mehr Ersparniß
an Zelt, Holz und Kräften, dann Beseitigung
aller Gefahr, welcher die Wollenstoffe wäh-
»end des Dekartirens hinsichtlich der Farbe aus«
gesetzt sind, einen durchaus ganz gleichförmigen
remen Glanz und ein schönes Ansehen zu ge-
ben. — D r i t t e n s . Dem Ludwig Ritter v.
Perreve aus Frankreich, wohnhaft in W i e n ,
Stad t , N r . 6 6 l , für die Dauer von fünf
Jahren, auf dle Erfindung, welche im We-
sentlichen darin besteht: daß mittelst einer neuen
mechanischen Einrichtung alle Schraubstöcke,
sie mögen neu oder gebraucht worden seyn, be-
weglich gemacht werden können, so, daß man
sie in alle beliebige Stellungen bnngen kann.
— V i e r t e n s . Dem Joseph August Hecht,
Pachter der Franzensbader Mineral-Wasser-
Versendung, wohnhaft in Franzensbad in Böh-
men, für die Dauer von fünf Jahren, auf dle
Erfindung und Verbesserung, welche im We--
sentllchen in einer neuen Füllungsart und Vcv-
korkungsmaschine zu Mineralwässern überhaupt
bestehen, und deren Vortheile wesentlich dahm
gerichtet sind, daß das Mineralwasser ohne Be-
gegnen mit der atmosphärischen Luft einge-
fül l t , und mittelst einer Maschine verkorkt wer-
den kann, so daß keine atmosphansche Luft
sick zwischen Pfropf und Wasser aufhalten kann,
und daher bei Verwendung von kürzeren Kor-
ken, der Bruch bei den Flaschen vermieden,
und hiedurch an Flaschen, — durch d,e Schnel-
ligkeit aber an Arbeitslohn — eine Ersparung
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erzielt wird. — Nach der Bemerkung der me-
dicimschen Facultat ist weder gegen dieses nütz-
liche Verfahren in der Fül lung, noch gegen
d»e Anwendung der hiezu gehörigen Maschine
ln Samtätsrücksichten eme Anwendung zu ma<
chen. — F ü n f t e n s . Dem I . G. Schuster,
Werkmeister im k. k, polytechnischen Institute,
wohnhaft ln W ien , für die Dauer von fünf
Jahren, auf dic^Erfindung einer neuen Ma-
schme, genannt Schlingmaschme, welche von
der bekannten Dockenmaschme ganz verschieden
ist, indem dieselbe kein Räderwerk hat, die
Spuhlcn nicht stehen, sondern in einem Krei-
se oder Kreisabschnitte herum liegen, und durch
Uebertväger übertragen werden. Auf dieser
Maschine können nicht nur alle geschlungenen
Arbeiten, welche auf der bekannten Rund- und
Brcitlihmaschine bisher verfertiget wurden, son-
dern auch feinere Arbeiten, da die Fäden bei
dem Schlingen weniger gesvannt seyn dürfen,
verfertiget werden. Sie eignet sich daher be-
sonders zur Erzeugung von'Dochten, bei hoh-
lcn Kerzen und argantischen Campen, auch
kann sie zur Spitzen- und anderer geschlunge-
nen Arbeiten-Erzeugung, welche bisher nur
««s freyer Hand bewerkstelliget werden konn-
ten, eingerichtet werden. — Sechs tens .
Dem Felix Slmgaglia, Graf Alexander Pap-
pafava, Ritter Anton Vigodarzere und Niko-
laus Kasparini, Eigenthümer inPadua, wohn-
haft in Padua in I ta l ien , für dle Dauer von
fünf Jahren, auf die Erfindung: welch? haupt-
sächlich in einer neuen Form von Gefäßen
(l,<6cip6nü) besteht, welche zugleich als Behalt?
nisse, als auch als unmittelbares Transporti-
rungsmittel für die Materien dienen, welche
mwnderhelt aus den Unrathskanalen geschafft
werden, nut welchen der Vortheil verbunden
M , daß ste nicht die geringste Ausdünstung
verbretten, sie mögen an O n und Stelle blei-
ben oder m Bewegung gesetzt werden. —

und Joseph Toscano Canella, wohnhaft in
Neubau m Wien , Nr . 1^4, f ü r ^ Dauer
von drel Zähren, auf die Erfindung: das
Ruwmenohl aus eine andere Methode als
mtt^chwmlsaure, zu reinigen, welche folgen-
de Vorthe.e gewahre: daßz.) das Re nigungs-
mmel milder und wohlfeiler ist, als die Schw -
5 ^ w n d ' ^ e b l für die Lampe mcht
chadlich wird; 2 ) die Klärung in bedeutend

kürzerer Zeit erfolgt, unh.das ^affinirte Oehl
den sonst gewöhnlichen üblen Geruch nicht nur
nicht in sich tragt, sondern vielmehr ohne Bei-
mischung wohlriechender Essenzen, vermöge dn'

eigenen Mischung einen lieblichen Geruch ver-
breitet, dann heller, glänzender und dennoch
sparsamer brennt, als das gewöhnliche »mt
Schwefelsaure raffmirte Brennöhl. — Ach-
t e n s. Dem Wilhelm Metzner, burgerl. Drechs-
ler, und Johann Behr, bürgert. Nadler und
Knöpfmacher, wohnhaft aufder wmgrube, 9ir .
125, und Wzedcn, N r . ^32 , für die Dauer
von drei Jahren, auf die Verbesserung der
Pcrlmutterknöpfe, vermittelst- gelötheter Draht-
Oehre, welche die nachstehenden Vortheile ge-
währt: daß die Oehren viel dauerhafter sind,
und an Schönheit gewinnen, den Zwirn nicht
abschneiden, und ungeachtet dessen, eben so billig
erzeugt werden können, ftls nach der frühe-
ren Fabrikanonswelse. ^ Ferner hat die k> k.
allgemeine Hofkammer die, von David Waila-
mann angesuchte einjährige Verlängerung sei-
"es am 7. Ma i 1829, auf die Verbesserung
der ^adschuhe erwirkten einjährigen Privile-
giums zu bewilligen befunden. — Dagegen
lst das Privilegium des Friedrich Petzwal, däo.
i5 . December 1834, auf einen verbesserten
Mechanismus für Repetieruhren nunmehr er-
loschen. — Die wesentlichen Theile dieses Me-
chanismus find folgende: 1. ein Rechen mit
dem daran befestigten Ductor, welcher ander
Peripherie mit Zahnen versehen ist, deren ei-
nig? m den zweiten Hammer greifen, welcher
auf die höher tönende Feder schlagt, der Re-
chen ist an einem Puncte beweglich, und mlt
dem Minuten - und Stundenstifte versehen;
2. das Stundmstufenrad mit zwölf Abstufun-
gen; Z. das Minutenstufenrad mit acht Abstu-
fungen; und 4. die beiden Hämmer mit ihren
rückwärtstreibenden Schnappern. — Dle hier
bezeichneten Stücke werden alle unter dem Zlf-
ferblatte an dem Zeigerwerks angebracht, und
dieser Mechanismus bewirket, daß beim Vere
schieben eines Hebels am Uhrgehäuse die S tun-
de, Viertel und halbe Stunde nach Wüllkühr
schnell oder langsam angegeben wird. — Die-
ses wird in Folge der hohen Hofkanzleydecre-
te vom 26. und 27. M a i , dann 2, und 11.
Juni l. I . , Zahlen 12025, 12146, '2d52
und i 3 4 l 7 , zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht. — Vom k. k, illyrischen Gubermum.

Laibach am 2ä- 2 " " lSZo.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidb'urg,
^ Gouverneur.

J o s e p h Edler v. F ö l sch,
k. k. Hofrath,

I 0 h a n n S ch n e d i tz,
t. k. Gubernialrath u, Protcmedicus.
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Aemtliche ^erlautbarunOett.
Z. 936. ( i ) N r . lZ53.

E d i c t .
F e i l b i e t u n g eines landschaf t l i chen

Hauses sammt G a r t e n i n E t l l i .
Von dem Magistrate der k. k. Kreisstadt

Cilli wird bekannt gemacht: Es sey auf An-
suchen des Herrn Vr. Krusiy, als Curator des
Johann Steinmetz, emverstandlich nut Frau
Iosepha Steinmetz, die gerichtliche Fellbietung
des ^ dem Johann und der Iosepha Steinmetz
gehörigen, zur stelerm. Landtafel mkatastrirten
sogenannten Minontten-Klostergebäudee sammt
dabei besindllchen zwei Garten, und eines ge»
genwartig verbauten und untrennbaren, zur
löbl. Minoritten-Gült Ellli dienstbaren Grund,
theils in der Stadt El l l i , bewilliget worden.
Ueber eingelangte Deleglrung des hohen k. k.
steiermarklschen Landrechts, ä6o. 2. d. M . ,
N r . 66^7, wird zur Vornahme dieser Ver-
steigerung die Tagfatzung auf Freitag den 27.
August d. I . , Vormittags von 9 b«s l2 Uhr,
im Rathssaale dieses Magistrats angtzsldnet,
und bei solcher das Hauß dem Meistbietenden
zugeschlagen werden.

Die vorzüglichsten Licilationsbedingnisse

sind:
l . ) Wird das zv versteigernde Gebäude nur

zum oder über den Gchätzungswerth von Sooost.
C M . für den landschaftlichen Anthei l , und
von 3o st. 5. M . für den Grundtheil der VN.
Noritten-Gült hintangegtben.

2.) Hat der Ersteher den gegenwärtigen
, Miethleuten des Hauses, falls er selbe nicht

behalten wollte, vierteljährig ihre Wohnung
aufzukünden.

3.) Hat lcder Licitant vor dem Anbote ein
loojc» Vadium mtt LoZ fl. E. M . zu erlegen.

4.) Dle Hälfte des Me,stbots ist bls i . Oc<
lober 18Z3 bar zu Handen des Magistrats Cllll
zu erlegen , die andere Hälfte ohcr kann gegen
5 0)0 Verzinsung und halbjährige Aufkün,
dung auf dem erstandenen Gebäude pragmas
kallsch versickert liegen blech-n.

5.) Wer für einen Dritten einen Anbot ma-
chen wi l l , muß vorläufig sein Mandat produ-
ciren.

Lx c. >I. (^Mi am ,S. Ju l i i83o.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 906. (3) aä I>ulil. 734.

F e i l b i e t u n g s . E d i c t .
Von dem vereinten Be;uts. Gerichte Michel»

statten zu Kraindurg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sey üher Ansuchen deöMalNn Ratouz, wider

Franz und Johanna Pinter zu Krainburg, als I s '
bann Pinter'fche Erben, wegen schuldigen Zoo st.
M . M . c. 8. c., in die executive Feildielung der,
zum Johann Pinter'scden Verlasse gehörigen, in
der Stadt Krainburg < kud (Zons. Nr. 91 , gelege.
nen, gerichtlich auf 256 st. geschätzten Hauses,
sammt A n . und Zugehör aewilligct, und deren
Vornahme auf den 20. August, 22. September
und 22. October l. I . , jedesmal Vormittags um
9 Uhr, ,n hiesiger Gerichtskanzlei mit dem Be i .
sahe anberaumt worden, daß, wenn das besagte
haus weder bei der ersten noch zweiten Feildie«
wngs . Tagsahung um den Scbahungswerth an
Mann gebracht werden könnte, solches bei der d r i l .
ten auch unter demselben hmtangegeben werden
würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem AnhanHe zu
«scheinen eingeladen werden, daß die Licitations»
bedinKnisse täglich in hiesiger Gerichtstanzlei einge.
sehen werden können.

VereintcS Bezirks-Gericht Michelstätten zu
Krainburg den »». Ju l i ,LZo.

3 . 9»3. (3) Nr . »253.
E d i c t .

Von d<m Bezirts - Gerichte Rupertshof zu
Neustadt! »ril0 zu Jedermanns Wissenschaft ge»
bracht: Es sey auf Ansuchen des Herrn Iacsd Cler .
gar/ Verwalter zu Feistcnderg, wider Franz Snanz
von Rallesch, n̂ egen aug dem wltlhschaflsamtll«
cben Vergleiche vom 16. Octodcr »627, intab,
29. December ,627, schuldigen NcsteS pr. »3ü ft.
27 , j4 tc . , sawml 5 ojo ^inscn und Unkosten,
mit Vescheiee vom iL . Jun i »62a, Nr. »355,
in die epecutioe FeUdictung der, dem Franz Snanz
gehörigen/ d<m Gute Feiftendecg, «lid Berg »Nr.
66, Rect.Nr. 7b, 4et46/zu TauNverch lieaenden drei
Weingäctzn, im, gerichtlich erhobenen OchähunaF«
werthe pr. l32 ft., gewilliget, h^zu drei Ver»
fieigerungstagsahungen, als: der 20. August, 2 l .
Eevtemder und 2 , . Octos« »L5c». stets früh um
9 Uhr, i?n Orte Taufioerch mtt dem Bemerten
bestimmt word«n, daß diese Aeali täien, falls si«
weder bei der erftsn noch i>rclteu Versteigerung
um odec über den SHähungswertb an Mann ge-
bracht werden tonnten, dei oer dritten auch unttr
dtmselden bintangegeben werden würden.

Wozu alle Kauflustigen an obbenannten Ta<
gen vorgeladen werden.

Beznts - Gelicht RupettShof zu Neustadt! am
»8. Ju l i iL3c».

Z. 924. (2) Nr . 598.

Da bci der Stadt Gurkfeld die Stelle
desStadtkassicrs und Grundbuchsführevs mit eie
nem jährlichen Gehalte von 5n fi. in Erledigung
gekommen ist, so haben Jene, welche dicsen
Dienstposien zu erlangn wünschen, die gehö«
rig documeniirten Gcsuche bis i5 . August l. I .
hierorts emzulcgcn.

Bezirks-Obrigkeit Thurn am Hatt am
20. Juni i53c>.


